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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat aus Anlaß des Ablebens des Profeſſors Dernburg

dem Staatsſekretär Dernburg ein Beileidstelegramm geſandt

Der Reichstag beſchäftigte ſich geſtern mit der ſozialdemokratiſchen

Interpellation über die Teuerung der Hauptlebensmittel

Der Entwurf eines ReichsVereins und Verſammlungsgeſetzes iſt
im Reichstag verteilt worden

Die Schiffsbautechniſche Geſellſchaft hielt geſtern in der Techniſchen
Hochſchule zu Charlottenburg ihre Hauptverſammlung ab

Die Berliner Polizei entdeckte in dem Hauſe des Reſtaurateurs
Kerfien ein großes Geheimlager der ruſſiſchen Terroriſten

Die Kriſis in Portugal hat ſich dem Anſchein nach weiter verſchärft

2 28 2Die Mafeſtätsbeleidigungsvorlage
Halle 26 November

Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe haben ſtets dem Publikum ein
gewiſſes Unbehagen verurjacht Der Haß gegen die Denunzianten nach
einem bekannten Spruch die ärgſten Schufte im ganzen Land ein Gefühl
daß die Richter ohne es eigentlich zu wollen beſonders ſtreng in ihren
Urteilen gegen den Majeſtätsbeleidiger ſein zu müſſen glauben könnten die

weitverbreitete Anſicht daß die höchſte Perſon im Lande gar nicht von
Krethi und Pleihi beleidigt werden könne und noch verſchiedenes andere
trug oft dazu bei daß ſelbſt bis auf die Knochen monarchiſch Geſinnte den
wegen Majeſtätsbeleidigung Angeklagten eine gewiſſe Sympathie entgegen
brachten obgleich ihnen nichts ferner lag als irgendwelche noch ſo leiſe
Billigung der Beleidigung Es kam hinzu daß gar zu häßliche Spekulationen
auf den Majeſtärsbeleidigungsparagraphen gemacht wurden Gleich dem
jetzt ſo viel genannten S 175 wurde er zu Erpreſſungen benutzt und
ſehr oft zur Befriedigung niedrigſter Rachſucht und nicht ſelten zur Er
reichung noch verwerflicherer Zwecke und Ziele Es wurde daher von allen

anſtändigen Leuten im Reiche mit großer Freude begrüßt daß der Kaiſer
ſelbſt die Einbringung eines Geſetzes veranlaßte durch das eine Ein
ſchränkung der Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe erreicht werden ſollte Nur
der Hals über Kopf erfolgten Vertagung des Reichstags im letzten Sommer
iſt es zuzuſchreiben daß der Entwurf nicht bereits Geſetz iſt

Gleich nach ſeinem Zuſammentritt hat der Reichstag ſich mit dieſem
Entwurf beſchäftigt Der Reichstag hat dem Entwurf dieſelbe Sympathie
entgegengebracht wie das deutſche Volk Wenn der Reichstag den Entwurj
trotzdem erſt einer einundzwanziggliedrigen Kommiſſion zur Vorberatung
überwieſen hat ſo liegt das nicht daran daß ernſtliche Meinungs
verſchiedenheiten obwalten ob der Entwurf überhaupt anzunehmen oder
abzulehnen ſei ſondern weil er einen ſehr bedenklichen Schönheitsfehler hat
Gewiſſe Majeſtätsbeleidigungen ſollen nur ſtraſbar ſein wenn ſie bös
willig und mit Vorbedacht verübt worden ſind Sinn und Zweck
dieſer Beſtimmung liegen auf der Hand Aber es iſt nicht mit Unrecht

darauf hingewieſen worden daß das Gericht bei jolcher nicht die Beleidigung
ondern den Beleidiger berückſichtigenden Beſtimmung leicht der Verſuchung
unterliegen könnte bei Angeklagten die gewiſſen politiſchen Parteieien angehören

von vornherein Böswilligkeit und Vorbedacht anzunehmen und daraufhin zu
einer Verurtetlung zu gelangen Natürlich lag und liegt das nicht in der Abſicht

des Geſetzgebers aber es iſt durchaus nicht ein Zeichen des Mißtrauens
wenn der Reichstag die in der bezeichneten Begriffsbeſtimmung liegende

Geſahr da es noch Zeit iſt zu beſeitigen ſucht Staatsſekretär Nieberding
hat ſelbſt die Minderwertigkeit der Begriffsbeſtimmung anerkannt und eine
Verbeſſerung akzeptieren zu wollen erklärt Dieſe iſt auch durchaus nötig

denn der willkürlichen Auslegung eines Geſetzes gerade wie des hier in
Rede ſtehenden können gar nicht genug feſte Schranken gezogen werden
und zwar nicht nur im Jntereſſe der jetzt gefährdeten Parteien nicht auch

nur im Jntereſſe der Richter die vor einer ſehr gefährlichen Verſuchung
geſchützt werden müſſen ſondern auch im Jntereſſe der Allgemeinheit im
Intereſſe der Rechtspflege im Jntereſſe der Majeſtät ſelbſt Nichts könnte
verderblicher wirken als die Verurteilung von Sozialdemokraten oder Frei
ſinnigen auf Grund der Annahme daß eine Majeſtätsbeleidigung deren

ſie angeklagt ſind böswillig und mit Vorbedacht verübt worden ſei Die
politiſch nachteilige Wirkung ſtände in gar keinem vernünftigen Verhältnis
zu dem Delikt und ſeiner Beſtrafung

Es iſt daher zu hoffen daß es den Bemühungen der in der Kommiſſion
vertretenen Parteien gelingen wird da ſie ja alle die Annahme des Ent
wurfs wollen und wünſchen den in der Tat ſehr bedenklichen Schönheits
ſehler gründlich zu beſeitigen

Aus dem Reichstag
Berlin 26 November

An der ſchweren Not der Zeit hervorgerufen durch die Teuerung der
Lebensmittel ſowie der Kohlen durch den einen kriſenartigen Charakter
tragenden Rückgang der wirtſchaftlichen Konjunktur das Sinken der Löhne

die Zunahme der Arbeitsloſigkeit an dieſer Erſcheinung konnte der
Reichstag nicht vorübergehen Durch drei Interpellationen zwei von
ozialdemokratiſcher eine von konfervativer Seite wurde der Herr Reichs
kanzler gefragt was er zu tun gedenke um dieſen Mißſtänden entgegen
zutreten Fürſt Bülow pflegt die Beantwortung derartiger Fragen ſeinem
Stelloertreter dem Staatsſekretär des Jnnern zu überlaſſen und Herr
v Bethmann Hollweg der damit ſeine Jungfernrede im Reichstag
ankündigte erklärte ſich zunächſt zur Beantwortung der Interpellation über
die Lebensmittelteuerung bereit Auf welchen Ton die Begründung
dieſer Anfrage durch den temperamentvollen Abg Scheidemann Soz
geſtimmt ſein würde das war unſchwer vorauszuſehen Er hat ſchon mehr
als einmal gegen die die Lebenshaltung der breiten Maſſe des Volkes
ſchädigende agrariſche Zollpolitik von der Reichstagstribüne aus gekämpit
und er bemühte ſich heute in mehrſtündiger Rede die durch dieſe Politik

bewirkte Volksausplünderung im einzelnen mit ſcharfer Kennzetchnung
darzulegen Den taktiſchen Zug für ſeinen Standpunkt auch die Liberalen
in Anſpruch zu nehmen und damit die auseinanderſtrebenden Kräfte im
Block bloßzulegen wollte er ſich begreiflicherweiſe nicht verſagen Beſonders
ein die Zolltariſmehrheit hart verurteilender Zeitungsartikel des Abg
Naumann freiſ Vg wurde herangezogen und zur allgemeinen Heiter
keit in der letzten Konſequenz dahin geführt daß vom Nanumannſchen

Standpunkt aus im Block eigentlich eme beſſer gekleidete Räuberbdaunde
ſich zuſammengefunden habe

Die Antwort die der Staatsſekretär v Bethmann Hollweg dem
Begründer der Jnterpellation gab entfprach deſſen Wünſchen in keiner
Weiſe An die ſofortige Aufhebung der Getreidezölle iſt nicht zu denken
weil ſie nach Auffaſſung der Regierung bei den Welternteverhältniſſen ſich

als untaugliches Mittel erwetſen dagegen allgemein eine Erſchütterung
des auf die Handelsverträge gegründeten nationalen Wirtſchafts
lebens herbeiführen würde ganz beſonders des Jnlandsmarktes der an
der deutſchen Landwirtſchaft den zuverläſſigſten Abnehmer habe Die Re
gierung bedauert die Bedrängnis eines großen Teils der Bevölkerung wird
indeſſen feſthalten an der bisherigen Wirtsſchaſtspolitik denn ſie iſt der
reſten Ueberzeugung daß die Teuerung eine vorübergehende Erſcheinung ſei

Kann es wunder nehmen wenn die Herren auf der Rechten den
Staatsſekretär mit Beifall überſchütteten Er würde wenn er einmal
Reichskanzler werden ſollte mindeſtens ein ebenſo agrariſcher Reichskanzler

ſein wie Fürſt Bülow Das ſteht feſt Er wirkt auch redneriſch nicht
weniger als Fürſt Bülow Etwas Staatsmänniſch Philoſophiſches
weht aus faſt jedem ſeiner Sätze Eine ruhige Sicherheit eine gefeſtete
Ueberzeugung im Verein mit vornehmer nie auf das Gebiet des Perſön
lichen abirrender Diktion ruft die Erinnerung an den Vorgänger des
Staatsſekretärs an den Grafen Poſadowsky wach Dem rechten Flügel
des Blocks iſt Herr von Bethmann Hollweg aber zweifellos genehmer als

der SozialStaatsſekretär Jhm wird eine agrartſche Fronde wohl nicht
erſtehen wie ſie dem Grafen Poſadowsky zu bitterer Klage Veranlaſſung gab

Das intereſſanteſte Moment in der Beſprechung der Jnuterpellatian war

die Stellungnahme der Freiſinnigen Namens der Volkspartei
ſprach der redegewandte oſtpreußiſche Juriſt Abg Gyßling bald nach
rechts bald zur äußerſten Linken hin gewendet Es ſei ungerechtfertigt
der Linken Blockſünden vorzuwerfen Sie ſei auch nicht um Haares
breite von ihrem grundſätzlichen Standpunkt von der Eugen Richterſchen
Tradition abgewichen Sie verlange noch heute Aenderung der geſamten
Wirtſchaftspolitik verſpreche ſich aber von der zeitweiligen Aufhebung der
Getreidezölle ſehr wenig Der Unmut über die Teuerung dürfe nicht zu
Geſpenſterſeherei führen Die konſervativen Blockmänner fanden an dieſer
Rede wenig auszuſetzen und ſo erntete Herr Gyßling rechts und links
Beifall Der Block war in dieſem Fall gerettet Das bekräftigte in einer
regelrechten Zollkompromißrede der Abg Dr Paaſche ntl Als Außen
ſeiter zog neben der neuen Mehrheit die einſt ausſchlaggebende Partei
das Zentrum einher für das der agrariſch gerichtete Weſtfale Abg Herold
ſprach mit nicht mißzuverſtehendem Hinweis auf das Verdienſt ſeiner

Fraktion um das Zuſtandekommen des Zolltarifs
Die bürgerlichen Parteien ſind mit der Regierung der Hoffnung die

Teuerung werde binnen kurzem vorübergehen wie ſo manche frühere
vorübergegangen ſei Es bleibt abzuwarten Ohne Troſt iſt das deutſche
Volk ja nicht denn es hat Schickſalsgenoſſen jenſeits ſeiner Grenzpfähle
z B in Oeſtreich Ungarn Als einziger Redner auf bürgerlicher Seite
vertrat Abg Naumann freiſ Vg einen ausgeprägt peſſimiſtiſchen Stand
punkt Die Teuerung ſei bedenklich weil ſie am Anfange einer nieder
gehenden Konjunktur platzgreiſe Was er in ſchlagfertiger Replik über die
Kriſe und ihre Wirkungen im allgemeinen über die Stellung des Liberalis
mus und ſeine beſondere zur Wirtſchaftspolitik vor und nach dem Werden
des Blocks ſagte war eine hervorragende redneriſche Leiſtung wenn auch
in der Sache nur teilweiſe durchſchlagend

Jm Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

35 FortſetzungEr umſchlang ſie zum letztenmal und drückte ihr den Ab
ſchiedskuß auf die Lippen

Geh nicht Eberhard bleibe bei mir ſchluchzte Ellen
Der wilde Trennungsſchmerz brannte ihr im Herzen wie
glühende Pfeile Dann kam s über ſie wie ein Beſinnen

Es war ja nutzlos er mußte ja gehen Der König
rief ihn

Und ſie war eine Mallwitz ein Soldatenkind eine
Soldatenbraut Deshalb wollte ſie tapfer ſein und wenn das
Herz brach

Mit emem wilden tränenloſen Schluchzen ſchlang ſie beide
Arme um ſeinen Hals und unter den letzten heißen Küſſen
ſtammelte ſie Mein Eberhard ich will nicht klagen aber ich
will Dich ewig lieben Gott ſchütze Dich Leb wohl
leb wohl

Sie riß ſich los und war im nächſten Augenblick im
Dunkel der vollaubigen Linden verſchwunden Eberhard ſah ſie
nicht mehr nun war ſein Glück von ihm gegangen

Er ſtand zum zweiten Male vor einem Ende
Der Frühling ging zu Ende

Wie alles enden muß
Du reichteſt mir die Hände
Gabſt mir den letzien Kuß
Der Frühling ging zu Ende
Wie alles enden muß

Ja nun war es da das Endel
Aber auch ein Anfang
Klar und ſcharf lag der neue Lebensabſchnitt vor ihm Er

würde nur kurz ſein Dann kam abermals ein Ende Und

Nahdruck zerboten

Hochaufſgerichtet ſchritt er mit feſtem Herzen über die Schwelle Seine Begeiſterung für den Krieg löſte ihn los von allem

der neuen Zeit
Sorgſam bettete er die Roſe in ſeiner Brieftaſche da wo

Ellens Brief lag Sie war der Schlußſtein für das Gebäude
ſeines kurzen Glückes

Noch einmal ſchaute er nach der Richtung wo die Ge
liebte verſchwunden war und winkte grüßend in die Dunkelheit
hinein

Dann ging er
Einſam ſchritt er den Weg zurück den er mit Ellen ge

meinſam vor wenigen Minuten gegangen war Auf dem Tannen
hügel ſtand er noch einmal ſtill Sinnend ſchaute er zurück in
die Vergangenheit

Als er den Hügel verließ krampfte ſich zwar ſein Herz zu
ſammen in wildem Weh aber dennoch erfüllte ihn eine ruhige
Klarheit

Fernab wieherte ſein treues Roß

Avant
Der Kamerad ſollte nicht warteu

2

Wie eine Träumende war Ellen die letzte kurze Strecke bis
zum Schloß zurückgegangen nachdem ſie Berg verlaſſen hatte
Wie eine Träumende ſtieg ſie die Freitreppe empor

Eine Uhr im Schloß ſchlug 10 als ſie in der von einer
Ampel matt erleuchteten Vorhalle ſtand

Drei Viertelſtunden war ſie forigeweſen
Ob ſie ohne Notlüge davonkam
Wenn es möglich war mußte ſie vermieden werden
Und wieder handelte ſie kühl und entſchloſſen obwohl es

ihr zum Sterben traurig ums Herz war Sie ſchlüpfte in ihr
Schlafgemach hinauf glättete ihr Haar und wuſch ſich die
Tränenpuren aus dem Geſicht Mit feſten Schritten ſtieg
ſie die Treppe hinab und trat zu Vater und Bruder in das
Zimmer

e e ichen und machte ihm die Stunde zur flüchtigen
Minute

Ellen atmete erleichtert auf
Der Bruder blickte forſchend und fragend in ihr Geſicht

Er ſah nur feſte Züge
Tapfere Schweſter murmelte er

Die Minuten eilten
Hans erhob ſich und ſah nach der Pendule auf dem

Kaminſims

Jch muß fort Vater Ellen
Geh mit Gott Junge ſagte der General und kehre

mit heilen Knochen heim Und wenn es anders kommen ſollte
dann will ich ich nicht murren Jch bin ein Mallwitz

Er umſchlang den Sohn lange und küßte ihn herzlich Als
er ihn freigab trat Hans zu der Schweſter und ergriff ihre
beiden Hände

Meine liebe kleine Schweſter ſagte er innig und ſah
ihr lange in die Augen die feuchtſchimmernd zu ihm empor
ſchauten

Sie gab ihm das Medaillon und umarmte ihn Unſere
Gebete begleiten Dich Hanus und wir hoffen auf Deine glück
liche Heimkehr Und nur für ihn hörbar fügte ſie flüſternd
leiſe ihren Mund dicht an fein Ohr preſſend hinzu Sage
ihm meinen letzten Gruß

Vater und Tochter ſtanden auf der Freitreppe Unten
ſchwang ſich Hans in den Sattel
Grüßzen

Ein paar Funken ſtoben auf als er über den gepflaſterten
Hof ſprengte Matter und matter tönte der Huſſchlag herüber
Allmählich erſtarb er ganz

Ein letztes Winken und

9

Der ſtille blaſſe Mond warf ſein magiſches Licht auf die
Erde Er ſah zwei Reiter die nebenemander durch den ſchweigen

Der General bemerkte ihr Kommen kaum und ſagte nichts den Kiefernwald ſprengten und über Felder und Wieſen dahin
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Mittwoch

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 November Hofnachrichten Wie neuerdings
verlautet wud Kaiſer Wilhelm im Februar nächſten Jahres auf der
Jnſel Korfu erwartet Die Leitung der Umbauten im Achilleion an
deren Spiße der Architekt Prof Ziller in Athen ein geborener Sache ſteht
erhielt den Befehl ſämtliche Arbeiten bis zum 1 Febtuar zu vollenden
Aus Anlaß des Ablebens des Geheimen Juſtizrates Prof Dr Heinrich
Dernburg Mitglied des Herrenhauſes iſt dem Staatsſekreiäär Dernburg
ein Beileidsſchreiben des Kaiſers zugegangen Higheliffe Caſtle Seine
Majeſtät der Kaiſer haben die Nachricht von dem unerwarteten Hinſcheiden
Jhres hochverdienten Herrn Onkels mit aufrichtiger Teilnahme empfangen
und laſſen Eurer Exzellenz und allen Mitgliedern Jhrer Familie Jhr auf
richtiges Beileid ausdrücken Reichskanzler Fürſt Bülow und Miniſter
von Bethmann Hollweg ſandten gleichfalls Beileidsſchreiben

Das neue Reichsvereinsgeſetz das dem Reichstag jetzt zu
gegangen iſt findet ſeinen größten Vorzug in dem was ſein Name ſagt
Ein einheitliches Vereinsgeſeß für das ganze Reich unter Fortfall der
vielen untereinander abweichenden Landesgeſetze Danach folgen an Be
deutung diejenigen Beſtimmungen die der Entwurf nicht enthält die aber in
verſchiedenen Landesgeſetzen enthalten waren Den Frauen iſt die Teilnahme
an Vereinen und Verſammlungen nicht mehr verboten auch wird die Alters
grenze fallen gelaſſen Neu iſt daß die Verſammlungsſprache die
deutſche ſein muß und daß Ausnahmen von dieſer Regel nur mit Genehmigung
der Landeszentralbehörde zuläſſig ſind Satzungen und Mitgiedsverzeichniſſe
der Vereine ſind nach wie vor der zuſtändigen Poltzeibehörde mitzuteiien Die
Anmeldung von Verſammlungen hat 24 Stunden vor ihrer Abhaltung ſtatt
zufinden bei Wahlverſammlungen in der Wahlzeit 12 Stunden vorher
Zwei Polizeibeamte dürfen eder Verſammlung beiwohnen Dieſe ſind
befſugt von dem Vorſitzenden die Auflöſung der Verſammlung zu
fordern wenn dieſe nicht genehmigt iſt wenn den Polizeibeamten der Zu
tritt zu ihr verweigert wird wenn Bewaffnete nicht entſernt werden oder
wenn Rednern deren Ausführungen den Tatbeſtand emes Verbrechen
enthalten oder die ſich einer anderen als der deutſchen Sprache bedienen
das Wort nicht entzogen wird Die Polizei löſt wenn ihrem Verlangen
nicht entſprochen wird in ſolchen Fällen ſelbſt die Verſammlung auf
Uebertretungen werden mit Geldſtrafe bis zu 600 Mt oder mit Haſt
geahndet

Die Eröffnung des preußiſchen Landstags erfolgt am
heutigen Dienstag im Weißen Saale des Berliner Schloſſes mit einer vom
Fürſten Bülow verleſenen Thronrede Die wichtigſte Vorlage iſt zunächſt
die zur Foriführung der Polenpolinik ſpäter folgen das Lehrerbeſoldungs
geſetz und die Vorlage über die Beſſerſtellung der Beamten

Der Miniſterpräſident Fürſt von Bülow wird heute im
Landtage die Polenvorlage perſönlich einbringen Fürſt von Bülow
wird bei ſeinen Ausführungen alles vermeiden was die Leidenſchaften ent
fachen könnte Es dürfte lediglich und das wäre wohl ſehr wirkungsvoll
eine rein ſachliche Darlegung zu erwarten ſein die ihre Grundlage
hat in einer ziffermäßigen müchternen und aktenmäßigen Begründung der
Vorlage Fürſt von Bülow wird alſo vorausſichtlich nur ad rem ſprechen
Der Miniſterpräſident kann ſich um ſo meyr dieſe Zurückhaltung wenn
man eine Beſchränkung auf rein ſachliche Motive einer Vorlage ſo nennen
will auferlegen als die leitenden Grundſätze ſeiner Oſtmärkenpolitik von
ihm oft genug dargelegt worden ſind ſo daß Zweifel über ſie irgendwo
nicht beſtehen köunen

Die Fahrkartenſteuer Jn der in voriger Woche in Berlin
abgehaltenen Konferenz von Vertretern deutſcher Eiſenbahnen hat die
Ausſprache über die Wirkungen der Fahrkartenſteu er einen breiten
Raum eingenommen Es herrſchte kein Zweifel darüber daß die Er
wartungen die man an die Tartfreſorm knüpfen zu können glaubte viel
fach deswegen nicht als zutreffend ſich erwieſen haben weil zeitlich die
Tarifreform mit der Fahrkartenſteuer zuſammenfiel Wie von Fach
männern ſchon vor der Einführung der Fahrkartenſteuer befürchtet wurde
hat infolge der geringen Reiſekoſtenerhöhung durch die Reform und der
gleichzeitigen erheblichen Verteurung der Fahrkarten durch die Fahrkarten
ſteuer eine in den drei oberen Wagenklaſſen faſt gleichmäyige Abwanderung
in die niederen Klaſſen ſtatigefunden während der Verkehr in der
4 Klaſſe erheblich zugenommen hat Man mag über die Fahrkartenſteuer
denken wie man will der Ueberzeugung kann nach den ſchon in der kurzen
Zeit ihres Beſtehens gemachten Erfahrungen ſich niemand mehr verſchließen
daß die in Deuthland gewählte Form der Fahrkartenſteuer un zweck
mäßig iſt und die Steuer mindeſtens der Abänderung bedarf Bekannt
lich iſt eine ſolche auch von den beiden Häuſern des preußiſchen Landtags
ſchon aufs dringendſte befürwortet worden und wird ſicher auch in dieſem
Winter wieder vorgeſchlagen werden Ob überhaupt die Fahrkartenſteuer
dem Reiche mehr eingebracht hat als die Eiſenbahnſtaaten an Einnahmen
durch ſie verloren haben ſteht noch keineswegs feſt Es iſt daher kein
Wunder daß in den Parlamenten der einzelnen Bundesſtaaten eine der
artige für die Geſamtheit des Reiches keine wirkliche Einnahme erzielende
läſtige Steuer keine Freunde beſitzt Das Hauptergebnis der Verhand
lungen war das zutage getretene erfreuliche Einverſtändnis darüber in
welcher Weiſe die verſchiedenen bei der Durchführung der Tarifrejorm bis
her beobachteten Mängel ſich werden beſeitigen laſſen können

Hohenau und Lynar Zu der Nachricht daß gegen die
Grafen Hohenau und Lynar auf Grund der Ergebniſſe des Hardenprozeſſes
ein ehrengerichtliches Verſahren eingeleitet worden ſei ſchreibt der frühere
Oberſt Gädke Da Graf Lynar ohne Uniform verabſchiedet iſt ſo kann
nach Lage der geltenden ehrengerichtlichen Beſtimmungen gegen ihn auf
dieſem Wege überhaupt nicht mehr eingeſchriiten werden Gegen den
Grafen Hohenau der zür Dispoſition geſtellt alſo nicht verabſchiedet iſt
kann natürlich in jedem Falle vorgegangen werden Herr Gädke vertrin
dann den Standpuntt daß gegen beide Offiziere vor ihrer Verabſchiedung
hätte ehrengerichtlich eingeſchritten werden müſſen

jagten Jmmer ohne Ran ohne Aufenthalt Denn für ſie
galt es den Schlag der Mitternachtsſtunde von den Türmen
Berlins zu hören

Leiſe ſtahlen ſich einzelne Mondſtrahlen auch durch die
dichten Vorhänge in das Schlafgemach Ellens

Sie lag wach in den Kiſſen kein Schlaf kam in die tränen
müden Augen Sie grübelte über das Ende

War das nun das Ende War es dies Scheiden
O wer ſagte es ihr Das verſchloſſene Tor der Zukunft

öffnete nichts
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Nur eins erflehte ſie im ſtummen Gebet von
ihrem Gott immer und immer wieder

Schütze den Geliebten und auch den Bruder
Ja ſie wollte ihm alles befehlen dem Lenker über den

Sternen
Der Engel des Friedens ſchwebte mit unhörbarem Flügel

ſchlag durch das ſtille Gemach und berührte mit ſeinen
Schwingen ihre zagende Seele Mit gläubig gefalteten Händen
entſchlummerte ſie ſanft und ruhig Der Sturm hatte aus
getobt

9 Kapitel
Mit bewunderungswürdiger Schnelligleit vollzog ſich nach

der Kriegserklärung Frankreichs der längſt bis in das kleinſte
Detail ausgearbeitete Aufmarſch der deutſchen Armeen Vier
zehn Tage waren nach dem Erlaß des Mobilmachungsbefehls
vergangen und vollſtändig kampfbereit ſtanden die deutſchen
Heere in einer Ausdehnung von zwanzig Meilen längs der
weſtlichen Grenze da

Die erſten entſcheidenden Schritte auf den von dem großen
Schweiger Moltke vorgezeichneten blutigen Bahnen fielen dem
Heere des Kronprinzen zu Am 4 und 6 Auguſt fügte er
ſeinem Siegeslorbeer die Blätter von Weißenburg und Wörth
hinzu Als der Telegraph die Kunde von dieſen glorreichen
Siegen in alle deutſchen Gaue trug da löſte ſich die furchtbare
Spannung der letzten Zeit und machte einer freudigen Hoffnung
und einem endloſen Jubel Platz

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ein Waffentager rujſricher Terroriſten in Bertin Jm

Hauſe des Reſtaurateurs Kerfien Pankſtraße 32b der früher ſozial
demokratiſcher Stadwerordnetenkandidat war iſt geſtern Montag vor
mittag ein großes Geheimlager der ruſſiſchen Sozial
demokratie entdeckt worden Außer einem Möbelwagen voll
Druckſchriften und Papieren wurde eine Kiſte mit Parabellum
Piſtolen und 3000 dazu gehörigen Hohlgeſchoß Patronen beſchiagnahmt
Dieſe Geſchoſſe ſind jene berüchtigten mörderiſchen Dum Dum Geſchoſſe
die wenn ſie auf einen harten Gegenſtand treffen ſofort platzen
und alles zerſtören Außerdem wurde in dem Raum ein elektriſcher

Fernzünder zum Sprengen von Gebäuden und Eiſenbahnſchienen
in Funknon zu ſetzen Jntereſſant ſind auch mehrere leinene Traggerüſte
m Form von Vorhemden die um den Körper gebunden werden und dazu
dienen unter der Kleidung Waffen und Druckſchriſten über die Grenze zu
ſchmuggeln Meyrere waren berens gefüllt Der Raum in dem ſich das
Lager befand war ein angeblich leeres Zimmer im Hochparterre des Quer
gebäudes Es ſtieß mit der einen Seite in der ſich auch eine verſchioſſene
Tür beſand an das Hinterzimmer des Emil Kerfienſchen Lokales an nach
dem Hausflur zu war es durch eine Doppeltür verſchloſſen Das ganze
Haus iſt eine der großen Mietkaſernen im Norden unweit der Kreuzung
der Böttgerſtraße alho ganz in der Nähe des Amisgerichts Wedding
Augenblicklich iſt man noch damit beſchäftigt einen zweiten Möbelwagen
mit Druckſachen in ruſſiſcher Sprache zu beladen

Belgien
Die politiſche Lage in Belgien erregt die Aufmerkſamkeit Der

bisher unabhängige Kongoſtagat eine Schöpfung des jetzigen Königs der
Belgier ſoll von Belgien übernommen werden Dadurch ſoll der Kongo
ſtaat gegenüber England geſichert werden Belgien erwächſt keine kleine
Aufgabe und die belgiſche Regierung hatte Bedenken Die Meinungs
verich edenheiten zwiſchen dem König und der Regierung ſollen aber jetz
deigeiegt ſein König Leopold hat noch nie rechte Belitebtheit bei dem
belgiſchen Volke beſeſſen Sein Privatleben hat ſchon mehr als einmal
Anſtoß erregt Schon zu Lebzeiten ſeiner Gemahlin der als Dulderin ge
ſtorbenen Königin Henriette iſt der König mit der Tänzerin Cieo
de Merode in Verbindung gebracht worden Und neuerdings bildet ſein
Verhältnis zu der Baronin Vaughan den Geſprächéſtoff Angeblich
gat der König die Baronin geheiratet Vor kurzem ſoll er jedenfalls von
ihr mit einem Knaben beſchenkt worden ſein Aus ſeiner Ehe mit der
Königin Henr ette beſitzt der König unr drei Töchter die ihm ſo gut wie
nichts ſind Unter ihnen die ehemalige Kronprinzeſſin von Oeſtreich
und die vielgenannte Prinzeſſin Luiſe von Koburg Man erinnert
ſich noch des wenig väter lichen Verhaltens des Königs als die einſtige
Kronprinzeſſin Stefanie in Brüſſel eintraf um am Sarge der toten
Mutter zu beten Die geringe Popularität des Königs der ais Kaufmann
Millionen über Millionen verdient hat läßt jetzt wieder Gerüchte von
einer bevorſtehenden Abdankung auſtauchen Von anderer Seite
wird damit gerechnet daß des Königs Neffe Prinz Albert Regent wird
Prinz Albert iſt der Gemahl der bayeriſchen Prinzeſſin Eliſabeth Beide
ſind volkstümlich in Belgien ihr Eheglück ſoll aber infolge einer Nerven
erkrantung der Prinzeſſin nach ihrer letzten Entbindung eine Trübung er
jahren haben Jetzt ſoll ſich der Zuſtand der Prinzeſſin wieder beſſern

Portugal
Die Lage Die portugieſiſche Regierung übt die ſchönſte Depeſchen

zenſur ſo daß über die Vorgänge in Portugal ungeſchminkte direkte Nach
richten nicht eintreffen können Die amtlichen Liſſaboner Meldungen aber be
zeichnen die ungünſtigen Angaben über die politiſche Lage wie auch über
ein Zerwürjnis zwiſchen dem Kronprinzen und dem Könige
als Uebertreibungen und Entſtellungen Die auf Umwegen über Madrld
Paris oder London einlaufenden Telegramme lauten dafür um ſo ernſter
Die Verhältniſſe ſpitzen ſich mit jedem Tage ſchärfer zu und drängen zu
einer allgemeinen Volkserhebung Tatſache iſt es jedenfalls da
der Liſſaboner Hof beim portugieſiſchen Volke höchſt unbeltebt iſt und daß
gegen mehrere Mitglieder der königlichen Familie der Vorwurf des unſitr
lichen Lebens und der Verſchwendung erhoben wird Als Folge deren
werden finanzielle Schwierigkeiten am Hofe bezeichnet deren die Regierung
durch die drückendſten Steuern Herr zu werden verſuche Daher ſteht auch
das portugieſiſche Bürgertum auf der Seite derer die eine gewaltſame
Umwälzung der Verhältniſſe Porrugals für notwendig halten Nach
Madrider Meldungen des Londoner Standard iſt ein Teil der Liſſa
voner Garniſon entſchloſſen ſich der tevolutionären Partei anzuſchließen
die Mannſchaften der an der Tajömündung liegenden portugieſiſchen Kriegs
ſchiffe haben den Anſchluß an die Revolutionäre bereus vollzogen Selbſt
ein Teil der monarchiſtiſchen Partei hat den König verlaſſen um ſich den
Konſervativen anzuſchließen die die Politik des Königs verurteilen Der
König Don Karlos iſt eigentlich ein Gefangener in ſeinem eigenen Palais
wo er von Truppen umgeben iſt

Rußland
Auskunft über Rußland Der Handelsſachverſtändige ber

dem deutſchen Generalkonſulat in Petersburg wird vom 9 bis 14 De
zember im Auswärtigen Amt in Berlin Wilhelmſtraße 75 Jntereſſenten
zur Verfügung ſtehen die über Handelsverhältniſſe in Rußland namentlich
Sibnien Auskunft wünſchen

Die Anzeichen für den Ausbruch einer neuen Revolution
in Rußland mehren ſich Die radikalen Elemente erwarteten bisher noch
immer das Heil von der Duma und zögerten daher durch eigne Taten
in die politiſche Entwicklung einzugreiſen Die Verſammlung aber die
etzt im Tauriſchen Palais tagt wollen ſie als eine Volksvertretung nicht
anerkennen von ihr erwarten ſie keinen Fortſchritt des Landes Daher
das erneute Aufleben des Terrorismus Jn Petersburg werden
Tag für Tag Bombenfunde gemacht und auch in andern Städten des
Landes beweiſen Bombenſunde das Vorhandenhein einer revolutionären
Verſchwörung Beſonderes Aufſehen erregte die Entdeckung eines Bomben
depots in dem Alexandernewsly Kloſter zu Petersburg Die Revolutionäre
verfügen über reiche Geldmittel die ſich in die Millionen belaufen
Amtliche Meldungen bezeichnen dieſe Darſtellung der Lage freilich als
Uebertreibung Wenn man aber auch der amtlichen Verſicherung Glauben
ſchenken darf datßz die Meldungen von einem geplanten aber rechtzeitig
vereitelten Attentat gegen den Miniſterpräſidenten Stolypin erfunden ſind
ſo wäre es doch eine ſträfliche Leichtgläubigkeit wollte man ſich über die
allgemeine politiſche Suuation in Sicherheit emwiegen laſſen

Ein Scheck Rußlands für Japan Jn London überreichte
ein ruſſiſcher Botſchaſtsrat dem japaniſchen Botſchafter einen Scheck auf
die Bank von England über 4860 440 Pfd 19 Schilling 6 Pence gleich
97 208 819,30 Mk Die Summe iſt die Entſchädigung für den Unterhalt
der 50000 ruſſiſchen Kriegsgeſangenen durch Japan

Jndien
Ausſtand der Eiſenbahner Die Schaffner der Eiſenbahn

linie Bengalen Nagpur ſind in den Ausſtand getreten Die Ausſtändigen
der oſtindiſchen Bahn bleiben bei ihrem Entſchluß nicht eher mit der Ge
ſellichaft in Unterhandlungen eintreten zu wollen als die entlaſſenen An
geſtellten wieder eingeſtellt ſind Die bengaliſche Handelskammer beſchloß
an die Regierung mit dem Erſuchen heranzutreten ſie möge die Einſetzung
eines Schiedsgerichtshofes ähnlich denen die in England eingerichtet
werden ſollen anordnen um dem Ausſtand ein Ende zu machen Der
Handel in Calcutta iſt durchveg unterbunden Die Lebensmittel
preiſe ſteigen beſtändig Die Angeſtellten der Regierungsdruckerei
ſtehen dicht vor dem Ausſtande An den Türen und Wänden der
Druckerei ſind Aufrufe der radikalen bengaliſchen Zeitung Bande Mataran
angeſchlagen in denen zur Niederlegung der Arben aufgefordert wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht i nur nit Quellenangabe geſtattet

Halle a S 26 November
Die Stadtverordneten genehmigten in ihrer geſtrigen Sitzung

einen Antrag der Verſchönerungs Deputation wonach der Obergäriner
Hermann Beyer ohne Veränderung ſemer Gehalisbezüge und des Zeit
punktes der Alterszulagen vom 1 April 1908 ab als Gemeindebeamter
zuf Lebenszeit angeſtellt werden ſoll Zum Vorſitzenden des 18 Armen
vezirks wurde Kaufmann Richard Heinze gewählt und zu Armenpflegern
des 28 Bezinrks Kaufmann Auguſt Brauns und Magiſtratsaſſiſten
Fritz Frenzel

Zu den Stadtverordneten wahlen Am Sonnabend brachte

27 November Nr 277
Gewählten nicht alle Bedingungen erfüllt die die Städteoronung an die
Wählbarkeit der Kandidaten ſtellt Unter den neugewählten Mitgliedern
der Stadtverordnetenverſammlung ſollen ſich nämlich wie uns berichtet
wird zwei Herren befinden die die preußiſche Staatsangehörigkeit nicht
beſitzen Aus dieſem Grunde will man die Wahl der beiden Stadt
oerordneten anfechten ſo daß uns alsdann ein neuer Wahlkampf bevor
ſtehen würde Das Volksblatt ſchreibt geſtern dazu Wir wiſſen
aicht ob die Mitteilung auf Wahrheit beruht Jſt es ſo wie das genannte
Blatt ſchreibt ſo iſt aber jedenfalls ſeine daran geknüpfte
Folgerung falſch daß dann nämlich eine Neuwahl ſtattzuſinden habe Das

Motor entdeckt der dazu dient Apparate zu füllen um elektriſche würde nicht eintreten ſondern es würden an Stelle der beiden Herren
diejenigen als gewählt gelten die nach den als gewählt Proklamierten die
meiſten Stimmen erhalten haben Das würden unſere Parteigenoſſen Albrecht
und Güſdenberg ſein Wie wir erſfahren iſt bis heute ein Proteſt gegen
die Gültigkeit der Wahl nicht eingegangen es ſoll aber von ſozialdemokratiſcher
Seite geſtern erklärt worden ſein daß nun innerhalb der geſetzlichen Friſt
Einſpruch gegen die Wahl der Herren Kaufmann Borges und Privat
dozent Dr Steinbrück erhoben werden ſoll Die Entſcheidung über die
Gültigkeit der Wahl liegt bei der Stadtverordneten Verſammtung Gegen
Herrn Borges dürfte geltend gemacht werden daß er nicht wählbar
geweſen ſei weil er bei Aufſtellung der Wählerliſte die preußiſche Staats
angehörigkeit nicht beſaß Tatſäſhlich hat er aber letztere noch rechtzeitig
und zwar Mitte Okrober erworben Der Proteſt gegen die Gältigkeit der
Wahl des Herrn Dr Steinbrück dürfte damit begründet werden daß Herr
Steinbrück als Prioatdozent kein ſteuerpflichtiges Einkommen gehabt
habe Wie in dieſem Falle die Stadwerordneten Verſammlung beſchiießen
wird bleibt abzuwarten da die Sachlage noch nicht völlig aufgeklärt iſt
und auch juriſtiſche Geſichtspunkte erwogen werden müſſen Die Annahme
des Volksblatts daß im Falle der Ungültigkeitserklärung der Wahl des
Herrn Dr Steinbrück ein ſozialdemokratiſcher Kandidat gewählt ſein würde
erſcheint jedoch aus verſchiedenen Gründen nicht ſtichhalitg

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
einnahmen ſtellten ſich im Monat Otiober wie folgt

im Oktober 1906
Perſonenverkehr 23 141,35 Mk 22 320,93 Mk
Güterverkehr 80 954,16 77 453,50
Sonſtige Einnahmen 8145,73 6 651,33

Zuſammen 112 241,24 Mt 106 425,76 Mt
Jm Monat Oktober 1907 waren die Einnahmen mithin um 5 815,48 Mk

höher als im gleichen Monat des Vorjahres
Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom 1 April 1907 bis

31 Oktober 1907 579469,03 Mk in der gleichen Zeit des Vorjahres
549 264,78 Mk

Einführung des Z Dompredigers Am Sonntag den 1 Dez
1 Advent findet ein Vormittagsgotteedienſt der Domgemeinde der noch
immer in der Magdalenen Kapelle gehalten werden muß die Einführung
des von der Kirchenbehörde ernannten dritten Dompredigers Paſtor
Lic Baumann bisher Prinzenerzteher in Plön ſtatt Nach der Einführung
hält der neue Domprediger ſogleich ſeine Antrittspredigt Zu ſeiner Be
grüßung veranſtaltet die Domgemeinde um Il Uhr Mittags ein Eſſen
im Kronprinzen Gedeck 2,00 Mt das Presbyterium bittet um recht
zahlreiche Beteiligung ſeitens der Gemeindeglieder Bis zum Sonnabend
nehmen Direktor Otto und der Domkuſtos Kiefer Anmeldungen dazu
entgegen

Verſagung der Banuerlaubuis Auf Grund des S 12 des
Baufluchilmiengeſetzes vom 2 Jun 1878 nach dem durch Ortsſtatut feſt
geſtellt werden tann daß an Straßen oder Straßenteilen welche noch nicht
gemäß der baupolizetlichen Beſtimmungen des Orts für den öffentlichen
Verkehr und den Anbau fertig hergeſtellt ſind Wohngebäude die nach
dieſen Straßen einen Ausgang haben nicht errichtet werden dürfen iſt
ein Ortsſtatut für die Stadt Halle a S erlaſſen worden Die Bau
unternehmer Bernhard Ritter und Franz Boßhügel beſitzen in der
Reilſtraße eine Bauſtelle welche ſie mit einem Wohnhaujſe zu bebauen
beabſichtigen Auf ihren Antrag an die Poltzeibehörde um Erteilung der
Bauerlaubnis für die zu errichtenden Gebäude erhielten ſie unter Bezug
nahme auf das Ortsſtatut einen die Genehmigung verſagenden Beſcheid
in dem u a auf die Tatſache hingewieſen iſt daß an der Ecke der Reil
ſtraße und der Straße nach dem Galgenberge eine Reſtbauſtelle vorhanden
ſei welche wegen ihrer geringen Größe nicht bebaut werden könne Daran
anknüpfend heißt es in dem beregten Beſcheide Jnfolge der Bebauungs
unfähigkeit dieſer Reſtbauſtelle würde aber ſowohl von der Straße nach
dem Galgenberge als auch von der Reilſtraße die langgeſtreckte kahle
nördliche Giebeſwand zu ſehen ſein und es würde dadurch eine grobe
Verunzierung dieſer beiden Straßen herbeigeführt werden Gegen
dieſen Beſcheid ergriffen die genannten Bauunternehmer die Beſchwerde
an den Regierungepräſidenten und gegen die Zurückweiſung derſelben die
weitere an den Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen Letzterer erachtete
die Nichtgenehmigung der Bauerlaubnis für gerechtfertigt da die Reilſtraße in
Hemäßheit des Fluchtliniengeſetzes und des Orisſtatuts noch nicht als für den
Anbau fertiggeſtellt anzuſehen ſei Dieſe Auffaſſung ſochten die beiroffenen
Bauunternehmer im Verwaltungsſtreitverfahren an weil die Auffaſſung
der Behörden daß die Reilſtraße noch nicht für den Anbau fertig geſtellt
ſei unzutreffend ſei alsdann gehe aber aus den in dem Beſcheide der
Poltzeiverwaltung enthaltenen Begründung hervor daß lediglich die Ver
unzierung der Straßen für die Ablehnung der Baugenehmigung beſtimmend
geweſen ſei Eine derartige Urſache habe aber im Geſetz keine Stütze
Her IV Senat des Oberverwaltungsgerichts trat den Ausführungen des
Vertreters der Klägerin bei und erkannte auf Aufhebung des Beſcheides
des beklagten Oberpräſidenten und unter Außerkraſtſetzung der Verfügung
der Polizeibehörde Der Wert des Streitgegenſtandes iſt auf 3000 Mk
feſtgeſtellt worden

Handelskammerwahl Bei der geſtern vollzogenen Handels
kammerwaht wurden die ausſcheidenden Mitglieder Kaufmann Freytag
Kaufmann Hofmeiſter Sägewerksbeſitzer Müller Malzfabritkant Reintcke
Duektor Roediger Direktor Schulze und Stadtrat Eichhorn Merſe
burg wiedergewählt

Stadttheater Auf die Mittwoch nachmittag 3 Uhr bei kleinen
Jreiſen Parquet 1,05 Mk ſtatiſindende Aufführung der Jungfrau von
rleans ſei nochmals hingewieſen Abends 7 z Uhr wird Lortzings
Zar und Zimmermann wiederholt im 3 Akt Holzſchuhtanz ausgeführt

vom Corps de Ballett Donnerstag wird die erfolgreiche Luſtſpielnovität
Der Waſunger Krieg bereits zum dritten Male gegeben Für die
Orpheus Aufführung am Sonnabend in der wir der Königl Hoſopern
ängerin Marie Götze aus Berlin zum erſten Male auf der Bühne unſeres
Stadttheaters begegnen zeigt ſich bereits lebhaftes Jntereſſe Die Preiſe
ſind nicht weſentllch erhöht Frau Götze die erſte Altiſtin der Berliner
Hofoper bekannt durch ihre oftmalige Mitwirkung bei den Bayreuther und
Münchener Feſtſpielen iſt wohl zur Zeu die erſte Vertreterin ihres Faches

Platzbeſtellung nimmt die Kaſſe des Stadttheaters an
Neues Theater Am Mittwoch wird Henrik Jbſens Rosmers

holm weiches Stück bei ſeiner Wiederaufnahme ins Repertoire von dem
ausverkauften Hauſe ſo überaus beifällig aufgenommen wurde wiederholt
Donnerstag zum 65 Male Huſarenfieber Henry Bernſtein neueſtes
Werk Baccarat Der Spieler iſt nunmehr mit Fräulein Elsbeth Riemer
vom Leſſingtheater in Berlin als Gaſt für nächſten Sonntag in Ausſicht
genommen

Süßmilch s Walhallatheater Es wird uns geſchrieben Der
rührigen Dnettnon iſt es gelungen vom 1 Dezember ab 2 beſonders
hervorragende Varietéſterne nämlich die Damen Fräulein Mizt Gizt und
Fräulein Lilli Malter Schreiber zu engagieren beide Künſtlerinnen beziehen
zuſammen durchſchnittlich eine Gage von über 20000 Mk pro Monat
Aus dieſem Rieſeneinkommen welches das unſerer Miniſter bei weitem
übertrifft geht ſchon zur Genüge hervor daß die genannten Künſtlerinnen
wirkuch ganz was außergewöhnlich Hervorragendes bieten So ſchreibt
z B die Breslauer Zeitung Jn dem Perſönchen des Fräulein Lilli
Walter Schreiber hat uns das Berliner Metropol Theater einen Gaſt
hergeſandt ſür den das berühmte Wort Klein aber oho eigens geprägt
ſein könnte Man ſchätzt das Dämchen wenn es als Berliner Range
vom Kurſürſtendamm auf der Bühne erſchemt für die 2 oder 3 Klaſſe
der Töchterſchule ein und man iſt erſtaunt betroffen verblüfft beim An
blick der vollendeten ſieghaften Soubrettenkunſt die ſich da entfaltet
Zwiſchen dieſer ſfeingeſchulten Kunſt und der Kindheit der liliputanſchen
Erſcheinung iſt ein Kontraſt vorhanden der ſeltſam anziehend wirkt und
da das niedliche kecke Dämchen mit der frechen Kleinmädelſtimme und dem
herzgewinnenden Lachen auch über luſtige Vortragsſtücke guter Art und
über einen gut gelungenen Mutterwitz verfügt wird ihm allabendlich der
ſchallende Erfolg ſicher ſein den es bei ſeinem Debut leicht und graztös als
Range ſowie auch als jüngſter Gardeleutnant erſtritt Der Hannoverſche
Courier ſchreibt über Mizi Gizt Jm Varieté iſt ihre Vortragsweiſe

die Saale Zig joigende Nonz Die Stadtverordnetenwahlen für die jedenfalls neu den Beſuchern anderer Stätten der Kunſt und Unterhaltung
Fortſetzung folgt dritte Abteilung dürften wohl eine neue Auflage erleben da ein Teil der iſt jedoch das muſikaliſch begleitete Sprechcouplet das die unter dem ani
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General Unzeiger fur Paue und ven Saaltreis 27 November Seite 5
fallenden etwas geſucht klingendem Namen Mizt Gizi auftretende Dame
hauptſächlich pflegt ſchon wohl bekannt Sie hat es nur mit dem feinſten
Raffinement künſtleriſch ausgeſtattet Anfänglich blieb dies noch verborgen
mit jeder Nummer die ſie bot wurde jedoch der Ausdruck ſchlagfertiger
und belebter die KlangfarbenNuancierung reicher trat ihre ſchauſpieleriſche
Begabung mehr hervor Jhre Vortragsnummern ſind witzig und launig,

Der Duetten und Liederabend von Frau Marie Knüpfer
Egli und Frl Margarete Knüpfer findet wie ſchon mitgeteilt am
Dienstag den 3 Dezember im Saale der Berggeſellſchaft ſtatt Das in
unſerer Stadt beſonders geſchätzte ſympathtſche Sängerinnen Paar hat ſeit
ſeinem letzten hieſigen Auftreten in auswärtigen Konzerten weitere große
Erfolge errungen gelegentlich ihrer Mitwnkung in einem in Berliner Hof
kreiſen ſtattgefundenen Konzert hatten die Damen die Ehre auch den
kronprinzlichen Herrſchaften vorgeſtellt und von denſelben beſonders aus
gezeichnet zu werden

Eine Cabaretvorſtellung gab es geſtern im Kinematographi
ren Zirkus in den Kaiſerſälen Die Vorſtellung fand wieder vor
einem faſt bis zum letzten Platz gefüllten Saale ſtatt Das außerordent
lich abwechſlungsreiche und vielſeitige Programm hielt das Publikum wäh
rend der ganzen über drei Stunden dauernden Vorſtellung in Spannung
Jn lebenden Bildern ſpielen ſich die tollen Scherze und Einfälle die man
auf der Bühne des Cabaret zu ſehen gewohnt iſt vor den Augen der
Zuſchauer ab Ein großer Teil der vorgejührten Bilder iſt humoriſtiſch
und das Publitum kam nicht aus dem Lachen heraus Alle dieſe vor
geführten Szenen wie Auguſt geht zum Ball Die beſtürmte Droſchke

Die Maus in der Krinoline Mein Mann hat eine Freundin uſw
waren voll luſtiger Laune und ſprudelndem Humor Heute Dienstag
findet die zweite Cabaretvorſtellung die zugleich Abſchiedsvorſtellung
iſt mit ganz neuem Programm ſtatt Siehe Jnſerat

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 Dieſe Woche führt
uns an den herrlichen Gardaſee und iſt dieſe Reiſe als eine ſehr ſchöne zu
bezeichnen Zuerſt werden Anſichten von Arco vorgeführt hierauf von der
Ponaleſtraße mit Ausblicken auf Rwa und Gebirge Weiter geht es nach
Torbole mit dem herrlichen Olwenhain und nach Limone wo die großen
Zitronen Pflanzungen beſichugt werden Von einem Dampfer aus ſehen
wir die Ponaleſtraße mit dem bekannten Ponalefall und Tremoſine mit
dem Monte Stivo und hübſchen Felsſzenerien am See Auch das Don
Malceſine mit der berühmten Scaltgerburg liegt maleriſch vor unſeren
Augen ebenſo gewährt eine Hafenpartie und die herrliche Umgebung von
Malceſine prächtige Anblicke Nun folgen Gargnano Maderno Faſano
und Gardone mit Bhcken auf den Gardaſee Auch San Viglio mit herr
lichen VegetationsSzenerien und einer Zypreſſen Allee verdienen beſonders
erwähnt zu werden Die Jſola Garda mit dem maleriſch gelegenen Schloß
des Fürſten Ferrari Borgheſe und der herrlichen Umgebung mit ihren
Klüften iſt entzückend Die Reiſe ſetzt ſich fort nach Sirmione und bringt
noch Anſichten eines Olwenwaldes ſowie eine herrliche Seeſtimmung den

Sonnenuntergang am Garda See Wir können nach wie vor das
Panorama als ein gutes Bildungsinſtuut bezeichnen und empfehlen den
Beſuch des elben aufs beſte,

Oeffentliche allgemeine Bürgerverſammlung Morgen
Mittwoch abends 81 Uhr findet im Eoangeliſchen Vereinshaus Kron
prinz eine allgemeine öffentliche Bürgerverſammlung ſtatt um zu den
Bierpreiſen in den hieſigen Ballſälen Stellung zu nehmen auch um über
Gründung eines eigenen Vereinshauſes zu verhandeln Die Verſammlung
iſt von den Vorſtänden der in der Bierpreizangelegenheit ſtehenden Ver
einen einberuſen und ſoll eine freie Ausſprache über dieſe Angelegenhen
ſtattfinden

Vortrag Am Freitag den 29 d abends 8 Uhr wird im
Saal der Voitkeſchule Neue Promenade 13 ein Vortrag gehalten werden
der geeignet ſein dürſte das Jniereſſe weiter Kreiſe au ſich zu ziehen
Redner iſt der frühere Dominikaner jetzt römiſcher Murarbeiter der Täg
lichen Rundfchau Herr Alphons Viktor Müller geborener Oeſterreicher
ſeit langem in Rom wohnhaft Er beabſichtigt über Staat und Kirche
in Jtalten zu ſprechen gewiß ein ſehr zeitgemäßes Thema Der frühere
Stand des Vortragenden ſeine genaue Kenninis der römiſchen Kirche die
im Mittelpunkt der eben mit offenem Auge gemachten Beobachtungen und
Erſayrungen berechtigen die Erwartung hier etwas Sachkundiges und
Feſſeindes zu hören Möge dem der Beſuch des Vortrages entſprechen
der unentgeltlich freiſteht Herr A V Müller der auch in Berlin zu
ſprechen beabſichtigt jolgt damit dort wie hier einer Anregung ſeitens des
Zweigvereins des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der deutſchproteſtan
tiſchen Jntereſſen

Heffentlicher Vortrag Frau Hanne Stuart beabſichtigt am
Donnerstag den 28 Nooember abends 8 Uhr in den Thaliaſälen
einen Vortrag über Der Jrrweg der ärztlich mediziniſchen Behandlung
bei der Ze kranlheit Neuraſthenie und Nervoſität zu halten Näheres
iſt aus dem Jnſerate zu er ſehen

Miſſions und Evangeliſationsverſammlungen in der
Friedenskuche der Gemeinde gläubiggeiaufter Chriſten genannt Baptiſten
Ludwig Wuchererſtraße 39 von morgen Mittwoch bis einſchl Freitag
abends 8 Uhr An dieſen Abenden werden auswärtige Redner ſprechen
Unter anderen wird Herr Eiſenbahnſekreiär Reibert Altona reden über
Ein Leben der Freude und Herr Prediger Flügge Magdeburg über
Verſchmähie Liebe

Moderne Lebensanſchauungsvorträge von A v Broecker
Morgen Mitiwoch den 27 November abends 9 Uhr findet im
großen Saal der Kaiſerſäle der letzte der angekündigten Vortäge von
A von Broecker ſtatt über das Thema Jſt das Chriſtentum immer
richtig auf die ſozialen Verhältniſſe angewandt worden Nachher freie
Distuſſion bei der jedoch um möglichſt viele Redner zu Worte kommen
laſſen zu können eine beſchränkte Redezeit von 15 Minuten einzuhalten
nötig iſt Ev wiederholtes Worimelden möglich Eintrittsgeld zur Deckung
der Koſten 10 Pf

Halleſcher Lehrerverein Ein feſſelnden Vortrag über Typen
zeichnen hielt Herr Reitor Seinig Charlottenburg Nach Anſicht des
Voriragenden darf der Zeichenunterricht nicht wie es heute meiſt der Fall
ſei beim ſogen Abzeichnen ſtehen bleiben Auch beſtreitet er daß das
eigentliche Malen ſo wie es jetzt vielfach üblich iſt Sache der Schule ſei
Demgegenüber habe das Typenz eichnen hohen Wert für den Schüler wie
für den Lehrer und zwar gerade auch für den Nichtfachlehrer für das
Leben und ſür die Kunſt Der Vornagende ſuchte das in ſeinen Aus
führungen nachzuweiſen Man hat es im Syſtem der Griffel oder
Zeichenkunſt entweder mit dem Ab zeichnen ſei es nach natürlichen
Gegenſtänden nach Modellen oder nach Vorlagen etzt allge
mein abgeſchafft oder aber mit Zeichnen aus dem Kopf dem ſogen
Gedächtniszeichnen zu tun Dieſes kann wiederum nur ein wiederholendes ſein
das ſtufenweiſe von der Erzeugung eines Beobdachtungsbildes zu der eines
Betrachtungsbildes emporſteigt Es kann ſich aber auch als veränderndes
Gedächtniszeichnen oder ſogenanntes Typen zeichnen darſtellen bei dem
es weſentlich auf die Gewinnung und feſte Einprägung gewiſſer Grund
ſormen ankommt Die Erſolge die Herr Seinig an der von ihm ge
leiteten Schule mit dem Typenzeichnen gemacht habe ſprächen für die
Richtigkeit ſeiner Jdeen denen man auch bereits näher getreten ſei
So habe der Berlmer Lehrerverein und zwar gerade in ausdrück
lichem Gegenſatze zu der dort beſtehenden Zeichenſektion Kurſe für
Typenzeichen in den Plan ſeiner wiſſenſchaftlichen Vorleſungen aufgenommen
Auch hat der Referent auf Veranlaſſung ſeiner Behörde im Seminar
unterrichte Verſuche mit dem Typenzeichnen unternommen Für Halleſche
Verhäutniſſe empiahl zunächſt der Redner die Bildung einer kleinen Gruppe
von Jnteireſſenten die ſich dem Studium einer angeregten veränderten

zeigte ſich daß die überwiegende Mehrheit den Ausführungen des Herrn
Rektor Seinig zuſtimmte Es ſoll verſucht werden dieſe Jdeen im Rahmen
einer noch zu gründenden Zeichengruvpe vpraktiſch zu erproben

Halleſcher Orcheſter Muſikverein Die weiteren Vereins
abende finden in der bisherigen Weiſe an folgenden Montagen
9 Dezember 1907 6 Januar 13 Januar 3 Februar 24 Februar
9 März 23 März 1908 im Evangeliſchen Vereinshauſe Hotel
Kronprinz ſtatt

Grammophonkonzert Die Mammutwerke Leipzig veranſtalten
am 28 November abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ein Grammophon

hen mit intereſſantem Programm Näheres iſt aus dem Jnſerate zu
erſehen

Der Familienabend des Gefängnisvereins für die Stadt
Halle a S findet Freitag den 6 Dezember abends 8 Uhr pünktlich in
den Kaiſerſälen ſtatt Jhre Mitwirkung haben freundlichſt zugeſagt
Frl Margarete Hopjſer Frl Amynta Nebel Mitglieder des Vereine

Sang und Klang die Herren Cellovirtuoſe Schwendler Walter Stieber
Ullrich Chiodera Paſtor Witte Das reichhaltige Programm bietet Requiem
für 3 Celli mit Klavier von Popper Lieder für Sopran Soloſtücke für
Flöte und worauf noch beſonders aufmerkſam gemacht wird eine Anzahl
Perlen aus dem Schatze unſeres Volksliedes wie Sandmännchen Die
drei Röſelein Karntnergemüat u vorgetragen von Mitgliedern des
Vereins Sang und Klang Den Vornag hat Herr Strafanſtaltspfarrer
Eyſſel aus Delitzſch über das Thema Familie und Verbrechen übernommen
Das Programm koſtet 0,50 Mk und berechtigt zum Eintritt Es iſt in
der Geſchäſtsſtelle des Vereins Karlſtr 16 pt zu haben Außerdem haben
den Vertrieb übernommen Papierhandiung Brettſchneider Steinweg 5556
J Frickes Buchhandlung Alte Promenade 7 Mühlmanns Buchhandlung
Barfüßerſtr 15 H Hoihans Hofmuſikalienhandlung Gr Ulrichſtr R Koche
Hoſmuſilalienhandlung Alte Promenade 1a P Simons Papierhandlung
Gr Ulrichſtr Zigarrenhandlung Steinbrecher Jasper Markipiatz 1 und
Seiſtſtr Buchhandlung der Stadtmiſſion Heiſes Zigarrenhandlung
Bernburgerſtraße

Deutſcher und öſtreichiſcher Alpenverein Die Sektion
Halle a S veranſtaltete geſtern abend im Reichshof einen Projektions
abend an dem Herr Profeſſor Dr P Eisler mit Hilfe vorzüglicher
Lichtbilder die recht zahlreich erſchienen Mitglieder und Gäſte des Vereins
im feſſeinder Weiſe mit dem von ihm im Jahre 1904 bereiſten Teil der
Oſtalpen nämlich der Strecke von Füſſen bis Mezzolombardo bekannt
machte 19 Tage hat der Vortragende zu dieſer überaus herrlichen Tour
gebraucht und manche ſchöne Erinnerung mitgebracht Das was er auf
dieſer Wanderung geſehen was er auf ihr erlebt hat wußte er in
intereſſanter und teils humorvoller Weiſe zu ſchildern ſo daß die An
weſenden ſeinem Vortrage mit Spannung ſolgten und zum Schluß für den
gebotenen Genuß reichen Beifall ſpendeten

Von dem Verein Canaria war uns mitgeteilt worden der
Buchhandlung des Waiſenhauſes ſei auf der von dem Vereine veran
ſtalteten Kanarien Ausſtellung für Bücher c eine lobende Anerkennung
zugeſprochen worden Hierzu wird uns geſchrieben daß der Buchhand
lung des Waiſenhauſes davon nichts bekannt iſt die Mitteilung müſſe aus
einem Jrrtum beruhen da erwähnte Buchhandlung ſich an der Ausſtellung
nicht beteiligt habe

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a d Nord
hat Mitiwoch den 27 Nosember abends 81 Uhr Monatsver ſammlung
in der Goſenſchänke Burgſtraße 71 Die TagesOrdnung lanutet
1 Stadroe ordneten Bericht 2 Bericht über die Stadtverordneten Wahl
3 Städtiſches Straßen Reinigungsweſen 4 Bericht über den Zentral
Verbandstag in Hamburg 5 Verſchiedenes

Der Verein der Saalbeſitzer feierte ſein achtjähriges Beſtehen
durch ein Feſtmahl m anſchließendem Ball in den Auguſta Viktoriaſälen
des Hotel Kaiſer Wilhelm Von nah und fern waren gegen 150 Teil
nehmer erſchienen Jn ſeiner Feſtrede beleuchtete der Vorſitzende Wilhelm
Lehmann die Sorgen und Mühen des abgelaufenen Jahres aber auch
die poſitiwen Erfolge des Vereins Das Kaiſeryoch brachte der 2 Vor
ſitzende Hoſlieferant Fr Rahne aus Vertreter des alten Halleſchen
Gaſtwirisvereins übermittelten deſſen Glückwünſche betonten ein ſerneres
freundſchaſftliches Verhältnis ſowie ein treues Zuſammenwirken zum Wohle
des deutſchen Gaſtwirtsſtandes welche Erklärung freudigen Widerhall fand
Ein beſonderen Genuß bereiteten die Geſangsvorträge der jungen Damen
Fräulein Rahne und Fräulein Duſel die damit zum erſten Male in die
Oeffentlichkeit treten Auch ein ſangeskundiger halleſcher Bürger verſchönte
das Feſt durch zündende Lieder lyriſchen und feuchtfröhlichen Jnhalts

Patentiert wurde Herrn Joh Picht hierſeibſt Mayhbachſtraße 1
ein Verfahren und eine Vorrichtung zur Beſtimmung der Dampjfſtunden Zahl

Verjährung der Forderungen aus dem Jahre 1905
Nach S 201 des Bürgerhchen Geſetzbuches läuft am 31 De enber 1907
die zwetährige Verjährungsfriſt der in g 116 des Bürgerlichen Geſetz
ouches aufgeſührten Forderungen für aus dem Jahre 1905 entſtandene
Leiſtungen ab Der Geſetzgeber hat abſichtlich die kurze zweifährige Ver
ſährung nicht wie die Verjährung anderer Forderungen mit dem Tage
der Entſtehung der Forderung ſondern mit Ende des Kalenderjahres be
ginnen laſſen würde das erſtere der Fall ſein ſo würde der Geſchäfts
mann Tag für Tag ſeine Bücher daraufhin durchſehen müſſen ob etwa
eine Forderung vor der Verfährung ſteht Läuſt jedoch die Verjährung
wie es unſer Geſetzbuch anordnet am Ende des Kaltenderjahres ab ſo
braucht dieſe Prüſung nur einmal vorgenommen zu werden Sowe n
derartige Forderungen aus dem Jahre 1995 noch nicht getilgt ſind müſſen
die Gläubiger ſich bemüyen ſie einzutreiben oder wenigſtens die Verjährung
zu unterbrechen Dies kann außergerichtlich geſchehen indem man den
Schuldner zu einer Anerkennung der Forderung ſei es durch Abſchlags
oder Zinszahlung veranlaßt

Telegramme und letzte Nachrichten
Eröffnung des preußiſchen Landkags

Die Thronrede
Verlin 26 November W Der preußiſche Landtag iſt

heute vormittag 11 Uhr vom Reichskanzler Fürſten Bülow mit
folgender Thron rede eröffnet worden

Erlauchte edle und geehrie Herren von beiden Häuſern des Land
tages Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mich mit der Eröffnung
des Landtags der Monarchie zu beauſtragen geruht

Die Finanzlage des Staates hat ſich ſeit dem Vorjahre weniger
günſtig geſtaltet Der Ueberſchutz des Rechnungsjahres 1906 genügte
nicht um den Dispoſitionsſonds der Eiſenbahnverwaltung für notwendige
Bauten und Beſchaffungen auf die geſetzliche Höhe von 30 Millionen Mar
aufzuſüllen vielmehr mußte hierzu ein erheblicher Betrag dem Beſtande
des Ausgleichsſonds entnommen werden Jm laufenden Rechnungsjahre
iſt namentlich infolge der ſtarken Steigerung der Ausgaben bei
der Eiſenbahnverwaliung ein Fehlbetrag zu erwarten Gleichwohl hält
die Staatsregierung es für notwendig in der gern betätigten Fürſorge
für ihre Beamten die durch den Staatshaushaltsetat für 1907 begonnene
Aufbeſſerung der Beamtengehälter durchzuführen und Jhnen
zugleich eine Neuregelung der Vorſchriften über den Wohnungsgeld
zuſchuß vorzuſchlagen

Behufs angemeſſener Erhöhung der vielfach unzureichenden
Gehälter der Volksſchullehrer wird eine Novelle zum Lehrer

Zeichenfrage widmen möchten Jn der ſich anſchließenden lebhaften Debatte

S Unser

v vorgelegt werden Auf kirchlichem Gebiete ſind geſetz
geberiſche Vorlagen zur Verbeſſerung der wirtſchaftlichen Lage der

Weſhnachts AUsverſalff Nnhe orminteorrebo

enthält grosse Partien

Damen und Kinder Hüte A
Gr

evangetiſchen und kathonſchen Geiſtlichen im Einvernehmen mit den zu
ſtändigen kirchlichen Körperſchaften in Ausſicht genommen

Dieſe Maßnahmen werden eine dauernde Mehrbelaſtung des
Staatshaushalts um einen Betrag von mehr als 100 Millionen
Mark zur Folge haben deſſen Bereitſtellung nicht unerhebliche Schwierig
teiten bietet Die Königliche Staatsregierung wird Jhnen deshalb ent
prechende Vorſchläge zur Beſchaffung der erforderlichen Deckungs
mittel machen Zugleich iſt es aber auch geboten bei der Aufſtellung
des Etatsentwurfſs jür 1908 größte Sparſamkeit in allen Ver
waltungszweigen walten zu laſſen indem alle nicht durchaus erforder
lichen Mehrausgaben zurückzuſtellen und auf die Erträge der
vorhandenen Einnahmequellen in den nächſten Jahren zu ver
weiſen ſein werden Auch ſoll zur Entlaſtung des Etats im An
ſchluß an den Vorgang des Jahres 1906 zur Beſchaffung von
Betriebsmittein und zur Ausſtattung der Eiſenbahnen
mit weiteren Gleiſen der Anleiheweg beſchritten werden um die
Eiſenbahnanlagen wieder auf eine der ſtaugehabten außergewöhnlichen
Steigerung des Verkehrs entſprechende Höhe zu bringen Jm übrigen
wird wiederum zur Erwetterung und beſſeren Ausrüſtung des Staats
eiſenbahnnetzes ſowie zur Unterſtützung von Kleinbahnunternehmungen die
Bewilligung erheblicher Mittel nachgeſucht werden

zum Schutze gemeinnütziger Mineral und Thermalquellen
wird Jhnen nochmals vorgelegt werden

Neben einigen kleineren die Umgeſtaltng der polizeilichen Organiſattonen
in einzelnen Bezuken bezweckenden Vorlagen wird Jhnen der Entwurf
eines Geſetzes über die anderweitige Verteilung der Polizeikoſten
zwiſchen Staat und Gemeinde in den Gemeinden mit königlicher Poltzei
verwaltung zur Beſchlußſaſſung zugehen

Wie die Entwicklung der Verhältnifſe in den öſtlichen Provinzen
der Monarchie zeigt ſind die geſetzlichen Befugniſſe der Regierung nicht
ausreichend um die deutſche Bevöikerung in dieſen Landesteilen wirkſam
zu ſchützen und zu ſtärken Die Regierung iſt deshalb gezwungen eine
Erweierung ihrer Vollmachten in Anſpruch zu nehmen und wird
die entſprechenden bereits in der vorigen Tagung angekündigten

Geſetzesvor ſchläge alsbald Jhrer Beſchlußfaſſung unterbreiten Sie iſt
überzeugt daß ſie in dieſer ſo ernſten nationalen Frage die tatträftige
Mitwirkung beider Häuſer des Landtags finden wird

Auf Befey Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs erkläre ich den
Landtag der Monarchie für eröffnet

Dresden 26 November B Großes Aufſehen erregt der
plötzlich erfolgte Abſchied des Kommandeurs des 19 ſächſiſchen
Armeekorps des Generals Vitztum von Eckſtädt in Leipzig und ſeine
Ueberſiedelung nach Dresden Man nimmt an daß der Grund des Abſchieds
derſelbe ſei wie bei dem kommandierenden General des weſtfäliſchen
Armeekorps von Biſſing nämlich die Verzüngung der Kommando
ſtellen Die Form des plötzlichen Abſchieds gibt jedoch zu allerhand
Kombinationen inſofern Anlaß als der König von Sachſen das Abſchteds

geſuch noch nicht bewilligt hat
Dresden 26 November B Der König ernannte an

Stelle des zurücktretenden Dr Loßnitzer den Geheimen Rat Dr Börner
zum Präſidenten des ſächſiſchen Oberlandesgerichts

Wien 26 November W Die Wiener Ztg veröffentlicht
einen Kaiſerlichen Erlaß der Amneſtie gewährt für Nichtgeſtellung
und Verabſäumung der Wehrpflicht Der Erlaß wird am 2 Dezember
1907 in Kraft treten

Peſt 26 November W Das Verordnungsblatt für die
Honvedtruppen veröffentlicht eine königliche Verordnung durch die für
gewiſſe militäriſche Vergehen Amneſtie gewährt wird

Wien 26 November W Eine Verſammlung von ungefähr
300 Proſeſſoren und Dozenten der weltlichen Fakultäten der hieſigen
Univerſität nahm einſtimmig eine Reſolution an in der gegenüber den
durch den Katholikentag vorgebrachten ſchweren Angriffen gegen die

Univerſitäten erklärt wird die Univerſitätslehrer ſeien entſchloſſen
jeden Verſuch die Univerſitäten in Abhängigkeit von irgend einer kon
feſſionellen oder politiſchen Partei zu bringen mit allen Mitteln auf das
entſchiedenſte zurückzuweiſen

Rom 26 November W Zum Bürgermeiſter von Rom
iſt Erneſto Nathan gewählt worden

Liſſabon 25 November W Der Führer der Regene
radores hatte geſtern eine längere Beſprechung mit dem Führer der
Progreſſiſten Alle früheren Miniſter ſind von den betreffenden Partei
führern hierher berufen worden um ſich über die politiſche Lage zu äußern

Liſſabon 26 November W Die unter den Oppoſitions
parteien herrſchende Uneinigkeit beinträchtigt den gegen Franco be
gonnenen Kampf Mehrere Gruppen neigen der Republik zuz andere
wünſchen die Abdankung des Königs Carlos zugunſten des
Prinzen Louis Philipp Zahlreiche Perſönlichkeiten aus verſchiedenen
Parteien denken daran ſich zurückzuziehen andere wünſchen daß der
König ſie zur Macht berufe wieder andere ſprechen von Dom Miguel
aber es liegt nichts Poſitives über die Haltung einzelner Gruppen der
Oppoſition vor

Etampes 26 November W Jn dem in der Umgebung
der Stadt liegenden Wäldchen wurden von der Gendamerie fünf von den
Kiſten aufgefunden die aus dem Toulouſer Schnell zuge geraubt
wurden Vier Kiſten waren leer Die fünfte enthielt noch 100 Fr

Rotterdam 26 November B Nach holländiſchen
Blättern wird der engliſche Friedensapoſtel William Stead den nächſten

Nobel Friedenspreis erhalten
Newyork 25 November W Die in Philadelphia

wohnenden Zeichner auf die neuen Schatznoten haben einen Teil
der gezahlten Zeichnungsgelder gegen ihren Willen zurückerhalten Dies
ſoll in Zuſammenhang ſtehen mit der vom Schatzſekretär befolgten Politik
die Entnahme größerer Barmittel aus den Handelszentren wo die Bar
beſtände ſchwach ſind zu verhindern Es wird auch viel geſprochen von
der gleichzeitigen baldigen Wiederaufnahme der Barzahlungen
ſeitens der Banlen in den hauptſächlichſten Mittelpunkten des Geldmarktes

Liſſabon 25 November W Aus dem Lande liegen keine
beunruhigenden Nachrichten von Bedeutung vor

Aus dem Geſchäftsverkehr
Das Laboratorium des Herrn Dr Karl Hildebrandt iſt

von Mühiweg 29 nach Kl Brauhausſtraße 23 verlegt und iſt dasſelbe
gleichzeitig mit dem des verſtorbenen Herrn Dr Bruno Drenckmann ver
ernigt
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Steinstr 86 87 Halle a S Harktplatz 21

Jan

Der in der vorigen Seſſion unerledigt gebliebene Entwurf eines Geſetzes

i

I

z

4
8



Mittwoch

von Bläthner Ibach Steinway Sons Förster Venrteh Irmler Römublldt
Kunuss Schledmayer vte

empfeble in grösster Auswahl am Platze cn 60 70 Instrumente

MInrmonfu uns von Estey lIIofherg
Alleinverkauf des Pianola RKunst Klavierspiolapparat

S Planola PianosBalihasar Döll

Vermietung Reparaturen und Stimmungen

Gr Ulrichstr
Fernsvr

e
f 5 c

J r

m J
1 1 medaccà c 22

Gegr

S 38 e
demfabrſafian m Beheimmss der firmae J n en

Hoflieferant deiner Maſestät des Kaisers und Königs Wiheimll

am Ratfhhause in RDEINBERGaem Niederrhein

1846

S Anerkannt bester Büterliſör
24 Preis Medaillen
Underberg BoonekampM Aen verlange

ausdrüeklich

33 34
2781

Sprech Apparate ung
ſtets das Neueſte in großer Auswahl am Lager

H M aller Jnſtrumentenmacher r Große Märkerſtraße 3 W
fichters Anker Steinbaukasten

C Puppendic Breh u Papierhandiung
Ranniſcheſtr 10 Fernſpr 698

Geschenkliteratur Jugendsehriften Bilderbücher
Jlluſtrierte Preisliſten gratis und franko

Wenn Sie wegen Zuſendung der Preisliſte A
an d frma F Ad Richter TieRudolſtadt in Thüringen noch nicht ge 6

ſchrieben haben dann warten Sie nicht
länger Die Preisliſte iſt reiſch

riert und enthält außer einer
Beſchreibung der berühmten

S Anker
Steinbaukaſten

il l u ſt
genauen

und anderer lehrreicher Spiele auch
die genaueſte Auskunft über den zu
wählenden Ergänzungskaſten was für
jeden Beſitzer eines Anker Stein

4

baukaſtens ſehr wichtig iſt

W 900000000060000 000
r

Bed M 2 77

Der tägliche Gebrauch der nahrhaften
Quabker Oats wird den Kindern gesunde

Körper und ein blahendes Aussehen
geben wie keine andere Speise Quaker

Oats ist ein wohlschmeckendes und
sparsames Nahrungsmittel für die ganze

ar

Familie
e

Nur in Paketen erhältlich
niemals lose

Aerzt lich empfohlene
S Blutreinſsungsknr auren itronal Pillen

Se le r e Paris und Londonich g kein Geheimmittel
Vor ich bewährt als Blutreinigunsmittel und

gegen alle Blut und Stoſfwechfelkrankheiten wie Gicht
Rher ima Podagra Jschias Güiederreißen Hämorrhoiden

erſtopfung Fet tle dige keit Zuckerkran ikheit Gall und
Nierenſteinbil ildung gen Vollkommener Erſatz der Citronen

kur ohne deren nachteilige Nebenwirkungen
Aigi nalpackung Mk 3 in Apotheken erhältlich wo
t durch Chem Prarm Lavoratorium Bavaria

Jlattfen

Ern

der hervor
Sprechkünst

Ihrem Wunsche
teile ich Ihnen

honig

losend und die
erfrischend

schädlichen E
Bahnenstaubes
können somit
Schaus pi
Sängern

C Lüc
Bonbon

Ueberall
Kartons à 30 u 50 Pf

von

Possart

der bedeutendsten
Persönlichkeitender deutschen Bühne

mit den C Lackschen Krauter
Brustbonbons sehr

zufrieden bin

sind ein gutes
Praservativmittel gegen die

emptohlen werden

s Gesundhelts

st

ragende
ler einer

entsprechend
mit dass ich

Sie wirken
Schleimhäute

inſlüsse des
etc cte und
speziell den
eiern und
bestens

Versucht

Kräuterhonig

zu haben in

Screal meine für Halle und den Saalkreis

Herrn Dr
vereinigt

t Dr

Kölner

9179 Gewinne
ſofort verkäuſlich mit 80

Bar Gelcl
i W v zuſ M

80000
Hauptgewinne M

49999
5006

Lose a 1 ſohn erPorto u Liſte 25 Pf ne

H C Kröger ber W 8
Friedrichstrasse 181

Unterj

Rücke
Kniew
Wolle

emp

Kamelhaar
Socken

acken
Unterhosen
Brustwärmer

nwärmer
ärmer
ßehlt

H Sohnes Nachf

A Ebermann
Halle a Gr Steinstr 34

4

Köiner Lose
1M 11 10 Mk Porto u

Liſte nach ausw 30 Pfg
Pettrich Kopseh lte g
Haar von Or Kunn Nuß F

Frtrakt 50 Nutin
h Nußöl 60Far e Powade Nutin l

ſind die beſten wirken ſofortu färben nicht ab Echt nur o
mit Namen Dr Kuhn Kro
nenparf Nürnberg HierLöwenapoth a Markt
0 BSalin sen Parf S

Stck

Leipzigerſtr 91

Für
Schubwaenhöndllty

J empfehle mein großes Lager in

Filzſchuhen u
Pantoffeln

zu außerordentlich billigen
Engrospreiſen 3

H FlKam
Kaufhaus Halle a

in a 87We haun
gibt es nicht mehr

bei Verwendung des von mir er
fundenen Schornſtrin Aufſahes
D R G M 300819 Selbiger beſteht
aus Mauerwerk und iſt das läſtige
Roſten der Rohre daher ausgeſchloſſen
Garantie für 10 jährige Haltbarkeit

Proſpekt gratis
Gustav Leidloſk Dachdeckermſtr

Halle a Bruvoswarte 35
Schutt u Erdekann angef werden geg Abladegeld

Habe mein Laboratorium von Mählweg 29 nach

Kleins Brauhausstrasso 23
verlegt und dasſelbe gleichzeitig mit dem des verſtorbenen

Nr 27827 November

Bruno Drenckmann

Karl 3eildebrandkt
vereidigter Handelschemiker Kl Brauhausſtr 23

in Ausstattung Unerreichti Oualitätl
Niedrig im Preis sind unsere woelt
bekannten vielfach prämiierten
Areiensia Nähmaschinen

tär PFawilien u Damensehneiderei
o wie Gewerbe 6 Jahre Garantie
für Material und Arbeit Verlangen
Sie unseren Hauptkatalog derselbe
wird Ihnen sofort umsonst porto
frei u ohne Kautzwang zugesandt

Deutseche Waffon und Fahrrad
Fabriken

rn
häng Gasglühlicht über 402 Gaserſparnis u 50 mehr Licht

in mitMultiplerGasFernzündung
wird von keiner anderen Beleuchtungsart in Bezug auf

Helligkeit Billigkeit und Bequemlichkeit
übertroffen Solche Einrichtungen machen fich in kurzer Zeit durch die

weſentliche Gaserſparnis bezahlt

Koſtenanſchläge bereitwilligſt und ohne Berechnung
Haupt Niederlage bezw Alleinvertretung bei

HölzAe Fraudeftraße
am KönigsplatzGas und Waſſer J Jhialation

NB Jnſtallateuren und Groſſiſten werden Fabrikpreiſe eingeräumt

Als ein vorbengendes und
Kinderndes Mittel gegen alle
Affektionen des J ilſes Huſten
aud Heiſerkeit dewähet s

in allen Fällen

hayrioche

wmlmnr
mit dem

Engelskopft
Vorrätig in den Konfituren Geſchäften von M Peschke Stein

weg 30a Landwehrſtr 8 Ludwig Wuchererſtr 56 Magdeburgerſtr 50Alter Markt 25 Thomaſiusſtr 10/11 und in den Drogenhandlungen von
Otto Kramer Mittelwache 9,10 M Waltsgott Nehf Gr Ulrichſtr 30
E Walters Nacht Moritz winger 1 Karl Krütgen Königſtr 24
A Steinbacn Königſtr 14 Ballin jun Leipzigerſtr 63Seebenerſtr 64 a

BEKLiNMER
Auastellunga

10 S E à
16891 Gewinne im Ges amtwerte von

3009 000 Mark
Haupfgewinne 260600 40000

W U W

kenntlichen Verkaufsstellen zu e
A Molling Berlin VobBsitr

ehung unwiderruftich 5 Dez ember u folg e

sindToſteniegeschaſtes und den durch Plakate

Wäſche und Haus
bedarf iſt

Elfenbein Seife
Schutzmarke GElefant
beliebt und unentbehrlich

geworden Ueberall

R

Vutter
Abolheler R Schoellkopt München T

3 Aistkasten u
hänscehen

Z für Singvögel billigſt
G Carl Schumann Gr Steinſtr 30

zu haben

F A Patz Gr Ulrichſtr 6 Franz Baumgärtoel Leſſingſtr 24
Herm Stitz Macht Gr Steinſtr 33

ſowie auf obenſteßendes eingetragenes Warenjeichen Engelskopf

Seltener Gelegenheitskauf
Cirka 500 Winter Ueberzieher

e nunr prima prima Sachen wie ſolche nur nach Maß zu peden

ſind zum Teil mit ſchwerem Atlas ganz abgefüttert habe als Ge

Nax Raadler Ranniſcheſtr 2
Mk Man achte auf die blau gelb blaue geſetzlich geſchützte Packung

25 570 I ic
ab Verſäume niemand von dieſer günſtigen Offerte Gebrauch
zu machen

Otto Knoll
36 obere Leipzigerſtr 36

Bitte mein Schaufenſter zu beachten

Da großer Fang Porto u er r alles zu ſür nur

3 M Aal 80 Sprottr
1 Rauchaal D Wo Delicateßher 1 Siſchüochsuch W

D ca 100 Sardellenher 20 Oſtſeebückling od in
S

v
r

W B Napp Nacht Swinemünde 47 Conſerv Dabrik W

legenheit eingekauft und gebe dieſelben ſoweit der Vorrat reicht mit

Werte BVollsücklg Ferner noch 15 Salzßer od Wralß

ſa

L

ſch

ge

G

Et
Ei


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


